
Factsheet 

Erfolgreich veranlagen 
trotz Niedrigzinsen

Vorsorge ist für 

 92 % der TirolerInnen 

wichtig oder sehr wichtig.

Sicherheit  

ist für 53 % entscheidendes 

Kritierium bei der Veranlagung.

Nur 14 % veranlagen 
in Aktien, etwa ein Viertel hält Fonds.

Die Mehrheit der TirolerInnen 

glaubt, dass Immobilien 

die beste Rendite bringen.

Über Geldanlage  

informieren sich 75 %  

immer noch bei Bank.

69 % der TirolerInnen setzen 

nach wie vor auf ein Sparbuch.

Trotz Niedrigzinsen ist die 

Mehrheit der TirolerInnen 
nicht dazu bereit, mehr Risiko für mehr Ertrag einzugehen.

40 % können weniger als  
100 Euro monatlich sparen.



Details

Factsheet 

53 %

31 %

14 %

2 %

Sicherheit

Flexibilität

Ertrag

Nachhaltigkeit

keine Geldanlagen

Andere

Rohstoffe

Edelmetalle, z. B. Gold

Anleihen

Aktien

Fonds

Immobilien

Bausparvertrag

Sparbuch

      8 %

            14 %

 1 %

         11 %

        12 %

        12 %

                28 %

                28 %

                              54 %

                                     69 %
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36 %

64 %

Ja

Nein

Sind Sie angesichts der niedrigen Zinsen 
bereit, bei der Geldanlage mehr Risiko 
einzugehen und dafür möglicherweise einen 
höheren Ertrag zu erzielen?

40 %

22 %

13 %

25 %

Zu risikoreich, fürchte Geldverlust

Ich habe dafür zu wenig Geld

Ich habe zu wenig Zeit dafür, Aktien, Anleihen 
und Fonds zu verfolgen

Ich kenne mich mit dem Thema zu wenig aus

Warum die Mehrheit der 
TirolerInnen nicht in Aktien, 
Anleihen oder Fonds 
investiert:

Was mir bei einer Geldanlage wichtig ist: Wie die TirolerInnen ihr Geld anlegen:


